
Fastenzeit für
Exerzitien nutzen
BURGLENGENFELD. In der Fasten-
zeit bietet die Pfarreiengemeinschaft
St. Josef/St. Pankratius Exerzitien im
Alltag an.DieTeilnehmernehmen
sichdabei vonAschermittwochbis
zumSonntagnachOstern täglich ei-
nehalbe StundeZeit fürGebete. Be-
gleitendkanneinwöchentliches
Gruppentreffen, das der gegenseiti-
genErmutigungdient, besuchtwer-
den. Bei der ebenfallsmöglichenEin-
zelbegleitungwird einpersönlicher
Blick auf den eigenenWeggeworfen.
Die ExerzitienmappemitCDkostet
15Euro. Interessierte sind zu einem
ersten Informationstreffen am
Dienstag, 15. Februar, um18Uhr im
PfarrzentrumSt. Josef eingeladen, da-
bei gilt 2G.Auskunft beiGemeinde-
referentinBernadette Biller, Telefon
(0 94 71) 3 06 58 83.

IN KÜRZE

Multisportler sammeltenKilometer in der Loipe
BURGLENGENFELD. Nach zwei Jahren coronabedingter Pause durften die 34Multisportler des TVBurglengenfeldwieder in ihr geliebtes Skicamp ins Jugendferiendorf Finste-
rau. VonderHaustür direkt auf die Loipehieß es vonFreitagnachmittag bis Sonntag.Anfänger undversierteAktive fandenguteTrainingsmöglichkeitenundnutztendie unter-
schiedlichen Loipen rund um Finsterau zum ausgiebigen Ausdauertraining. Das Trainingmit den Langlaufskiern ist seit Jahren in der kaltenWinterzeit ein Erfolgsrezept der
TV-Multisportler. CoachundOrganisator Franz Pretzl freute sich, dass 34Aktive (Foto: Franz Pretzl) dieGelegenheit nutzten, umsich für die kommende Sommersaison imSka-
ten in Form zu bringen. ZusammenmitHeinzHinterwimmer und ThomasKerner verbesserten und verfeinerten alle ihre Technik. Zudemblieb noch Zeit, umbis zu 100Kilo-
meter auf demherrlichenweißenPulverschnee zu sammeln.Die zweiAbende gehörten zudemder Fortbildung inder Skatingtechnik. (bpf)

BURGLENGENFELD
Eine-Welt-Laden: Freitags, 10 bis 12
Uhr, geöffnet.
Kreuzbund: Freitags, 19.30Uhr,Tref-
fen im evang.Gemeindehaus.The-
men: Alkohol,Medikamente undDro-
gen für Betroffene und derenAngehö-
rige. Infos unter Tel. (09471) 3735.
Ski-Club: Zusatzkurse fürMitglieder,
die an den Januar-Skikursen teilge-
nommenhaben: 25.02. Flutlichtfahrt
amPröller für Kinder ab 12 Jahren;
26.02.Skikurs amArber für Anfänger
undAufsteigerkinder; 27.02.Skikurs
amArber für Könner undMaster-Kin-
der bis 11 Jahre.Kursgebühr 15 Euro
pro Tag undTeilnehmer. Infos/Anmel-
dung bis 20.02. an info@scbski.de.
VfG Gesundheitssport: Freitags,8.45
Uhr,Wirbelsäulengymnastik; 10Uhr,
Stuhlgymnastik - jeweils imBürger-
treff (max. 15 Personen).
Kolpingsfamilie: Die Programmpunk-
te der Kolpingsfamilie entfallen bis auf
Weiteres.Die erstemögliche Aktion
wirdwieder angekündigt.
Natur- und Vogelfreunde: Freitag,
11.02., 17 Uhr Besprechung derNist-
kastenreinigung imVereinsheim (2G-
Regel).

MAXHÜTTE-HAIDHOF
Stadtbücherei: Freitags,9 bis 12Uhr,
geöffnet.Click &Collect während der
Öffnungszeitenmöglich unter Tel.
(09471) 3022310 oder E-Mail bueche-
rei@maxhuette-haidhof.de.
Leonberg. Plattl Schützen: Freitags,
18Uhr,Schieß- undGesellschafts-
abend.2G-Regel imGastraum,2G
plus-Regel amSchießstand.Nachweis
erforderlich.
Ponholz. Rasse- und Geflügelzucht-
verein: Samstag, 19.02., 19Uhr, Jah-
reshauptversammlung imVereins-
heim.
Rappenbügl. Schützengesellschaft
Schwarzer Berg: Freitags, 19.30Uhr,
Schieß- undGesellschaftsabend im
Pfarrheim.

TEUBLITZ
Eine-Welt-Laden: Freitags, 8.30 bis 12
Uhr und 14.30 bis 18Uhr, geöffnet.
SC: Freitags, 18.30Uhr,Training 1.
Mannschaft.
Saltendorf. Hundeverein: Freitags, ab
15Uhr,Übungsstunde. Infos bei Inge
Haas,Tel. (09471) 20811 und
www.schaeferhundeverein-salten-
dorf-an-der-naab.de.

STÄDTEDREIECK
HC: Freitags, 15 bis 16.30Uhr,D-Ju-
gend (männl.), StadthalleMaxhütte.

BURGLENGENFELD. Mit einer Überra-
schung begann am Mittwoch die
Hauptverhandlung gegen einen 39-jäh-
rigen Burglengenfelder vor dem Land-
gericht Amberg. Weil Vizepräsidentin
Jutta Schmiedel sich tags zuvor krank
gemeldet hatte, übernahm Richter
Christian Frey kurzfristig den Vorsitz.
Der Prozess war auf drei Tage angelegt.
Das Gericht fällte das Urteil jedoch be-
reits amerstenVerhandlungstag.

Zwei Polizeibeamte führten den An-
geklagten in Fußfesseln in den Ge-
richtssaal. Er sitzt aufgrund eines Haft-
befehls des Amtsgerichts Amberg seit
8. Juli 2021 in Untersuchungshaft in
der Justizvollzugsanstalt Weiden. Ei-
nen Tag vorher hatte ihn die Kriminal-
polizei Amberg bei einem geplanten
Drogendeal im nördlichen Landkreis
Schwandorf festgenommen.

Staatsanwalt Holger Bluhm fasste
beim Verlesen der Anklageschrift die
Ermittlungen gegen den mutmaßli-
chen Drogendealer zusammen. Der 39-
Jährige soll demnach zu einem unbe-
kannten Zeitpunkt vor seiner Verhaf-
tung auf dem „Vietnamesenmarkt“ im
Kreis Cheb in der Tschechischen Repu-
blik insgesamt rund 425 Gramm Met-
hamphetamin und 900 Gramm Mari-
huana mit überdurchschnittlicher
Qualität gekauft haben.

Drogen in Holzlege und Garage

Bei einem geplanten Verkauf an einen
Konsumenten habe die Kripo zugegrif-
fen. Den Tipp hatte die Ehefrau des
Käufers bei einer polizeilichen Verneh-
mung gegeben, sagte eine Kripobeam-
tin im Zeugenstand aus. Die Befragung

fand damals in Zusammenhang mit
den Ermittlungen gegen Neunburger
Drogenhändler statt, die den Ehemann
ebenfalls mit Drogen versorgt hatten.
Bei der Durchsuchung des Anwesens
des Burglengenfelders entdeckten die
Kripobeamten laut Anklage Drogen-
verstecke in der Holzlege und in der
Garage. Staatsanwalt Bluhm regte nach
seinemVortrag ein Rechtsgesprächmit

dem Gericht und David Volke, dem
Verteidiger des Angeklagten, an. Nach
rund einstündiger, nicht-öffentlicher
Beratung gab Richter Christian Frey
das Ergebnis bekannt. Im Falle eines
Geständnisses des Beschuldigten siche-
re ihm das Gericht eine Haftstrafe von
mindestens fünf Jahren und höchstens
fünf Jahren und sechs Monaten zu. Ei-
ne mögliche Unterbringung in einer

Entziehungsanstalt hänge vom psychi-
atrischen Gutachten des Sachverstän-
digen Albrecht Kirchner-Zeitz ab, so
Richter Frey. Staatsanwalt, Verteidiger
und Angeklagter stimmten dem Be-
schluss desGerichts zu.

Angeklagter bedauert Verhalten

Im Namen seines Mandanten gab
Rechtsanwalt Volke eine Erklärung zur
Anklage ab. Demnach gestand der Be-
schuldigte die Tatvorwürfe. Seine Aus-
sage vor der Polizei änderte er jedoch
dahingehend ab, dass er die Drogen
nicht auf dem „Vietnamesenmarkt“ er-
worben habe. Vielmehr habe er den
Stoff von einem Bekannten gekauft.
Dessen Identität gab er jedoch nicht
preis. Der 39-Jährige bedauere sein
Fehlverhalten. Seine siebenmonatige
Untersuchungshaft habe ihn geläutert.
Den Drogenhandel habe er angefan-
gen, um mit dem Geld seine Schulden
abzubauen. Außerdem habe er Drogen
für seinen eigenenKonsumbenötigt.

Psychiater Albrecht Kirchner-Seitz
aus Bad Windsheim berichtete in sei-
nem Gutachten, dass der Angeklagte
mit 18 Jahren zum erstenMal mit Dro-
gen in Berührung gekommen sei. Zu-
nächst habe er vor allemMarihuana ge-
raucht, seit 2021 nehme er auch Stimu-
lantien wie Crystal Meth. Der Gutach-
ter bescheinigte dem Burglengenfelder
eine Cannabis-Abhängigkeit. Diemedi-
zinischen Voraussetzungen für den Pa-
ragrafen 64 (Unterbringung in einer
Entziehungsanstalt) lägen vor. Bei
Nichtbehandlung seiner Sucht sei ein
Rückfall wahrscheinlich. Die Erfolgs-
aussichten einer mindestens 24-mona-
tigen Therapie beurteilte Kirchner-
Seitz als positiv.

In seinem Plädoyer beantragte
Staatsanwalt Bluhm eine Haftstrafe
von fünf Jahren und sechs Monaten.
Rechtsanwalt Volke hielt fünf Jahre
Haft für angemessen. Nach kurzer Be-
ratung verurteilte das Landgericht den
Angeklagten zu einer Haftstrafe von
fünf Jahren und zwei Monaten. Zudem
ordnete es die Unterbringung in einer
Entziehungsanstalt an.

LangeHaftstrafe für Dealer
JUSTIZ Ein Burglengen-
felder stand wegen Dro-
genhandels vor dem
Landgericht. Er gestand,
legte aber nicht alle Kar-
ten auf den Tisch.
VON KARL-HEINZ PROBST

Bis aus Bielefeld reiste Rechtsanwalt David Volke (links) an, um seinen Man-
danten vor dem Landgericht in Amberg zu verteidigen. FOTO: KARL-HEINZ PROBST„
IchbereuedieTat
undmöchtedie
Drogenaus
meinemLeben
verbannen.“
DER ANGEKLAGTE IN SEINEM LETZ-
TEN WORT

AKTUELL IM NETZ

Noch mehr Artikel zu Gerichtsver-
handlungen finden Sie bei uns im
Internet.
www.mittelbayerische.de/
schwandorf
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STÄDTEDREIECK
Burglengenfeld, Teublitz,Maxhütte-Haidhof
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PERSÖNLICHKEITEN

Geschichten über
spannendeMenschen aus
der Region finden Sie auf
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